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YTSTIU C, sSsC1 Ce1in Ze 401 e C- nde el stem chen Aufrı der So-
exıkon BGafts- und Sozialkunde“ betreiben, doch z1allehre vorlegt, dieses_

besteht noch ozrofße Unsicherheit nicht allein glückliche MittelstellungC111 In Band
auch Wa da:WI1C, sondern ebensosehr IN1IT 500 Beıträgen, VO mehr als 100 Fach-

leuten verfaßt, wird e1in UÜberblick ber diegeboten werden kann un oll arbeıitet die
katholische Sozijallehre CGanzen WI1e ber dieKernfrage scharf heraus: Bildung der Aus-
einzelnen So7ialwissenschaften geboten. Um-bildung? Bildung, dem Jungen Menschen

Z.U' rechten Verständnis SC1INETr selbst SE1INECTI fangreich sınd dabei die Beıtrage ber Gesell-
tellung und seiNer Verantwortung verhelfen, schaftspolitik Mater ei Magıstra, Recht, Staat
WOZU CS IST, ıhm das Verständnis SEC1INECI L1UTF CINISC NENNECIMN Besondere Beachtung
soz1al ökonomischen Umwelt erschließen, verdienen die berblicke ber die katholische
der Ausbildung, ih M1 Kenntnissen 4aUu5S- Sozialbewegung Deutschland Weber/
rusten, die ihn 111 den Stand SCIZCN, diesen Be- Münster), Osterrei Weinzierl-Fischer),

der Schwerz Bünter), Frankreich (}reich des Lebens erfolgreich B.s
Folliet), ı Italien (S Zaninelli), ı IrlandEntscheidung dieser Kernfirage 1ST SC1INCII

Brophi), England (J Hickey), den USABuchtitel ausgesprochen. Er begründet S1C über-
zeugend macht 65 allerdings weder sıch noch (F Mueller) Aufnahme fanden ebenso Le-
sSC1NEM Leser leicht. Was ber der Schule und bensskizzen bedeutender Sozialwissenschaftler
dem Schüler abverlangt (144 146), bersteigt der Vergangenheit; fehlen dabeı nıcht Män-
die renzen des Möglichen um e1in Vielfaches. ner WI1IEC Heinrich Pesch Carl Sonnenscheıin,
Wıe Jücklich WIT, wenn auch 1LLUTLr dıe Friedrich Funder un Gustav Gundlach DDie

Garnıtur uUuNserIrcI akademisch gebildeten evangelische Soziallehre wird auch eingehend
Wirtschaftsjournalisten, deren Wıssen von der gewürdigt. Literaturhinweise helten, noch L16e-

Wirtschaft selbstverständlich unvergleichlich fer den angeschnittenen Fragekreis ZU->-

dringen. Bleistein SJogrößer 1ST ber e1in reifes und fundıiertes
Verständnis der Wirtschaft verfügten, W1e nach

die Schule N ihren Abiturienten mitgeben ORDO-Jahrbuch für Ordnung DTO:  S Wirtschafl
soll der Wenn WEN1gSTECNS möglich WAarc, UN Gesellschafl Hrsg BOHM, LUTZ
1SCIN Priesteramtskandidaten VO  e} der sozial- MEYER Doppelband V/XVI Düssel-
ökonomischen Welt, der S$1e einmal wirken dorf u. München Küpper 1965 DE X 665
sollen, ein solches Verständnıis vermitteln Lw 75
Gelänge C5S, auch 11UX: Bruchteil dessen Die Reihe der Ordo ahrbücher die frü-
verwirklichen, W 4S anstrebt würde die heren Bände sind dieser 7Zschr 163 (1959)
Hochschulreife, IMN1ıTt SC1INCIL Worten SPTE-S 311 168 (1961) 1558 17 (1962) bespro-
chen, „auf das Praktisch Sıttliche umstruktu- en) hat 1948 lauten begonnen; müßte

un der Abiturient (ware) M1 Phä- das achtzehnte vorliegen, ber mehrere
NOMENECN, Texten, Grundbegrifien und Struk- Male hat sıch das Erscheinen verzogert, und

die iıhm die politische wird das EIZIZEC als Doppelband V
Oftentlichkeit als sachliches Gefüge un all- vorgelegt, der INIT SC1IHCI) 66/ die früheren
gemeinpolitisches Bewährungsfeld erschließen Bände, deren Umfang sıch 7zwischen 244
154/5). Man sollte sıch dıe Mühe nıcht VeI- un 548 (1962) Seiten bewegt, ansehnlich über-
drießen lassen! trifft. ber auch SC1iNECIN Inhalt nach n1: die-

v. Nel11 Breuning 53 SCr Band der Gesamtreihe überragen-
den Platz C111 Nur CIN1SC besonders wertvolle

Katholisches Soziallexikon. Hrsg. Auftraez Beiträge können ZENANNL werden. Die Aufsätze
der Katholischen Sozialakademie Osterreichs. VO' Hensel Ordnung der Wirtschaft
Schriftleitung DDr Altred KLOSE Innsbruck als wissenschaftliches Problem und Heuss,
Tyrolıa 1964 14726 Sp Lw Freiheit und Ungewißheit gehen hart die

Zwischen dem Staatslexikon hrsg VO:  w} der etzten Grundlagen des ORDO-Liberalismus
Görresgesellschaft das cht Bänden heran und bieten Ansatzpunkte fruchtbarem
umfassenden UÜberblick ber Probleme des Rech- Gedankenaustausch Haberler und F Lutz
tes, der Wirtschaft und der Gesellschaft bietet, tragen Wertvolles bei der heute lebhaft
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